
  
Sankt Martin an der Raab, 25.02.2026 

 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Sehr geehrte Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer! 
 
Die starken Schneefälle am 20. Februar 2026 haben im gesamten Gemeindegebiet 
erhebliche Schäden verursacht. Zahlreiche Bäume sind umgestürzt oder Äste 
abgebrochen und beeinträchtigen teilweise noch Straßen und Wege. 
 
Dank des raschen und unermüdlichen Einsatzes unserer Feuerwehren sowie der 
Gemeindemitarbeiter wurden die Straßen geräumt und für den Verkehr freigegeben.  
Dafür ein herzliches Dankeschön! 
 
Es wird in diesem Zusammenhang darauf hingewiesen, dass gemäß § 91 
Straßenverkehrsordnung 1960 Anrainerinnen und Anrainer, bzw. 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer, dafür Sorge zu tragen haben, dass 
von ihren Grundstücken keine Gegenstände oder Hindernisse ausgehen, welche die 
Sicherheit, Leichtigkeit oder Flüssigkeit des Verkehrs beeinträchtigen oder 
gefährden. Überhängende Äste, umgestürzte Bäume oder im Straßengraben 
liegendes Holz stellen eine solche Beeinträchtigung dar und sind daher zu beseitigen. 
 
Die Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab ersucht alle betroffenen 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer ihre Flächen entlang sämtlicher Güterwege und 
Gemeindestraßen zu kontrollieren und beschädigte oder umgestürzte Bäume sowie 
überhängende Äste ehestmöglich zu entfernen oder entfernen zu lassen. Als Frist 
wird seitens der Gemeinde der 30. April 2026 festgesetzt.  
 
Diese Maßnahmen sind notwendig, um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, den 
ordnungsgemäßen Zustand der Böschungen sicherzustellen, künftige Mäh- und 
Instandhaltungsarbeiten zu ermöglichen sowie Anschwemmungen durch Holz und 
Äste bei Regenfällen zu vermeiden. 
 
Darüber hinaus wird empfohlen, Waldflächen zeitnah auf Schneebruch zu 
kontrollieren, da beschädigte Bäume ideale Bedingungen für den Borkenkäfer bieten. 
 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
sowie ein großes Dankeschön an alle Einsatzkräfte  

sowie Helferinnen und Helfer! 
 
 

Für die Marktgemeinde 
Sankt Martin an der Raab 

 
Der Bürgermeister 

Franz Josef Kern, eh. 


